
Eorlin, den. 2. Wcvnjzber 1958

Die Vorläufige Leitung der Deutschen Evauf-'el.ischen Kirche

.hat ara 27 September us. Ja., in einem Augenblick, .sie oin

WeltkrieK last unvermeidlich! cchipii, eine Ô diain;.; f'ir einen

Gtibetögotuesdionst herausgegeben, der SLU lireitag ,. ?x>. Saptember

gehalten \/erdor. sollte.
l'Tachden uns die Krhe.l-cung des i?rioo.ens f.osc'bsnrü vordon

ist, hsxt der Gottesdienst in dieser l?orm nirsenda stattgefunden.
Ü~;i- Tintwurr ist nuu in dar Presse zum Gegenstraid von .''.ngrifi'on

iTeme.cht worden, in denen die Verfasset als Landesverräter und

Verbreche:?, die aus!;,s;iier,it werden müßten hinbestellt v/erden.

Elan nat iur.sn de a CQ3 -̂̂ 1^ Ge.ur'.lt sperren lassen mit der Be-
grüi.Quiip, Ö.S.& in clicsea Gotte:sdienate.utwurf eir^e volka- und

staatsverräteriscne Haltung goscaerL wardon mu::;ßc.

Di« ivoivfcrenB.-'f.er Lande sbruderräte hat s i'oh in ihrer

ßitr.uiis vom 2. Eovemb.or eiii,£.eiiend mit dein Ent';,i?rf bstaßt. Sie'
weist den Vorsurf ontsohioden zurück, .uls hätten die Männer

dor 'vorläufige:.! Lsituüj; alt dieser, ̂ ntv/urf ein^s ö&betsgottes-
diensfceo volkr;- und staatsverräterisch eahp.ndelt. Sie erklärt,

da.3 die angegriffenen Pur-ictc das Sni,v;urfe3 unveräußerliches

Gl̂ v.bönsigut der ohristlicheiS Sircho- enthalten. Sie weiß sich

mit Oem Eöistlich'j.i Zeugnis dor Vorläufigen Leituric und mit

ilvr':-r JJiebe awa V ölte eins.

Obiges Urteil,,flas unserer lüeinunsr nach im Gegensatz zu der Erklärimg
der Landesbischöfe dringend nötig war,um den staatlichen Stellen die
rechte kirchliche und vaterländische Interpretation jener Gottes-
dienste aur Kenntnis zu geben,ist bi3her von folgenden 9 Landesbru-
dorräton unterschrieben worden:
Bruderrat der Ev.Kirche dor altpr.Union / Anhaltischer Bxuderr&t /
Bradsrrat der " .Eekenntnisgeineinschaft in lipLj9 / Bekenntnisgemein»'
sohaft ref,Hannover / Präsidiun der Bekenntnissynode Oldenburg /
Pfälzischer Brudorrat / Württembergischer Landesbrüderrat / Landes-
bruderrst Naussau-Hessen / L-^iiöosbruderrat Sachsan.
Dazu von einem Vertreter


